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Veranstalter

Unfallchirurgische Abteilung des KH Tamsweg
Prim. Dr. V. Ruzicka, Dr. Martin Thanner
Bahnhofstrasse 7, A-5580 Tamsweg

Organisation

Aesculap Akademie Österreich
Mag. Alice Haindl
Otto Braun-Strasse 5, A-2344 Ma. Enzersdorf

Veranstaltungsort

Seminarhotel Grizzly 
Liftstrasse 255
A-5581 St. Margarethen / Lungau
Anreiseinformation unter http://www.grizzly-resort.at/kontakt-
anreise.html

Teilnahmegebühr (inkl. Mwst.)                                     € 290,-

Die Teilnahmegebühr beinhaltet die Nächtigung von 6. auf 7. 
12. auf Basis Halbpension, Kaffeepausen und Seminargetränke 
während der Veranstaltung, Abendprogramm (6.12.), eventuelle 
Veranstaltungsdokumentation. Nach Eingang der Anmeldung 
erhalten Sie eine Rechnung, mit der Bitte den Kursbeitrag auf fol-
gendes Konto einzuzahlen: 267 102 14600, BA-CA, BLZ 12000.

Bei Rücktritt bis 4 Wochen vor der Veranstaltung wird die Gebühr voll erstattet. Bis 
2 Wochen vor Veranstaltungsbeginn erheben wir eine Bearbeitungsgebühr von 50% 
der Teilnahmegebühr. Bei Stornierung danach bzw. bei Nichterscheinen wird die 
volle Teilnahmegebühr fällig.

Anmeldeschluss

Eine Wochen vor Kursbeginn. 

Änderungen und Druckfehler vorbehalten.

1. Lungauer Kurzschaftmeeting 
Kurzschaft – Modeerscheinung oder die 

Zukunft? 

06.-07. Dezember 2013

St. Michael im Lungau

Diese Fortbildung wird bei der Österreichischen Ärztekammer im 
Rahmen des DFP-Programmes zur Approbation eingereicht.

Wissensvorsprung
Mit Kompetenz die Zukunft erobern.

www.aesculap-akademie.at

Die Aesculap Akademie bietet weltweit medizinisches 
Training und Weiterbildung für Mediziner, leitendes  
Personal und Mitarbeiter aus den Bereichen OP, 
Anästhesie, Pflege und Klinikmanagement an.  
Die CME-akkreditierten Kurse umfassen praktische 
Workshops, Managementseminare und internationale  
Symposien. Dafür wurde die Aesculap Akademie mit  
dem Frost & Sullivan Award als „Global Medical Pro-
fessional Education Institut“ mehrfach ausgezeichnet.

Die Veranstaltungen tragen das Qualitätssiegel  
von Fachverbänden und international anerkannten  
Institutionen.

AESCULAP AKADEMIE Österreich 
Otto Braun-Strasse 5   2344 Maria Enzersdorf    
Telefon +43 676 88 541 116



AnmeldungProgrammVorwort

Freitag, 6. Dezember

09:00 Uhr Begrüßung & Organisatorisches 
 Bgm.  M. Sampl, A.Haindl, V. Ruzicka

09:20 Uhr  Teil 1 Konzepte und Biomechanik 
 Vorsitz: G. Sinz, T. Demhartner
 

 ■ Mein Weg zum Kurzschaft  
 V. Ruzicka, G. Sinz

 ■ Historische Entwicklung der Kurzschaftprothese          
 R. Fröhlich

 ■ Aktuelle Konzepte: Dschungel oder Zukunft 
 Biomechanische Anforderungen an Kurzschäfte    
 M. Sungu

 ■ Indikationen und Kontraindikationen       
 V. Ruzicka

 ■ Innovative Zugänge und Lagerungen (MIOS ant. lateral,

 MIOS ant., MIOS ant. Seitenlage,  Alexius Präservativ)    
 T. Demhartner

 ■ Operative Planung  
 G. Sinz 

12:00 Uhr  Mittagspause

12:45 Uhr  Teil 2 Indikationen, OP-Technik, Nachbehandlung,  
 Design, Vorteile        
 Vorsitz: V. Ruzicka, M. Krieger

 ■ Kurzschaft Nanos  G. Sinz
 ■ Kurzschaft Fitmore  tba
 ■ Kurzschaft ColloMis  M. Krieger
 ■ Kurzschaft Aida  T. Mumme
 ■ Kurzschaft MiniHip  T. Demhartner
 ■ Kurzschaft Metha  H. Windhagen

 ■ Keramische Gleitpaarungen: Langzeitergebnisse und 
 Komplikationen  
 A. Pokorny-Olsen

 ■ Crossfire-Diskussion: Standard-Geradeschaft 
 contra Kurzschaft
 R. Graf/ M. Mohajer contra H. Windhagen

18:00 Uhr Diskussionen und Ende Tag 1 

Werte Kolleginnen und Kollegen!

„Wenn der Wind des Wandels weht, bauen die Einen 
Schutzmauern und die Anderen Windmühlen“. Diese Chinesische 
Weisheit ist mir immer zugegen, wenn ich über die Entwicklung 
der Kurzschaftimplantationen in Österreich nachdenke.

Wegbereiter für die zementfreien Hüftendoprothetik war zwei-
fellos Karl Zweymüller. Sein Konzept des vorwiegend diaphysär 
verankernden Vierkantschaftes war revolutionär und hat über zwei 
Jahrzehnte den Hüftmarkt in Österreich bestimmt. Die nachfolgend 
entwickelten gemischt diaphysär und metaphysär verankernden 
Systeme haben ebenfalls bewiesen, dass gute Langzeiterfolge zu 
erwarten sind. 

Obwohl in Deutschland seit vielen Jahren Kurzschäfte in großer 
Zahl implantiert werden, konnte man in Österreich bisher kein 
entsprechendes Vertrauen zu rein metaphysär verankernden 
Implantaten gewinnen. Neben der großen Zufriedenheit mit den 
vorhandenen Systemen mag auch die mangelnde wissenschaftliche 
Datenlage ein Grund für diese Zurückhaltung sein.

Vor vier Jahren haben wir an unserer Abteilung mit 
Kurzschaftimplantationen begonnen. Nach über 300 
Implantationen sind nicht nur die klinischen und nativradiolo-
gischen Daten ausgezeichnet, auch die prospektiv erhobenen 
Daten aus unserer Studie mit Einzelbild-Röntgen-Analyse (EBRA) 
zeigen in eine äußerst positive Richtung. Anzumerken ist jedoch, 
dass sich das Implantationsprinzip im Vergleich zur herkömmlichen 
Technik unterscheidet.

An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich beim Veranstalter 
dieses Meetings, Herrn Prim. Vaclav Ruzicka bedanken. Es ist an 
der Zeit, über einen Wandel in der Hüftendoprothetik nachzuden-
ken und intensiv zu diskutieren. Ich freue mich gemeinsam auf 
zwei innovative Tage mit Ihnen im Lungau.

Günter Sinz 
Krankenhaus der Barmherzigen Brüder Eisenstadt
Orthopädische Abteilung  

Ich melde mich verbindlich zum 1. Lungauer Kurzschaftmeeting von 
6. bis 7. Dezember 2013 an.

Bitte kopieren und für jeden Teilnehmer je eine Anmeldung 
ausfüllen, im Briefumschlag einsenden oder faxen an:

Aesculap Akademie Österreich

Frau Mag.a Alice Haindl
Otto Braun-Strasse 5
2344 Maria Enzersdorf

Telefon +43 676 88 541 116
Telefax +43 2236 46541-177
alice.haindl@aesculap-akademie.at
www.aesculap-akademie.at

Haben Sie noch Fragen? 
Bitte rufen Sie uns an - wir helfen Ihnen gerne weiter!

Nachname, Vorname

Krankenhaus / Abteilung

Adresse

Rechnungsempfänger und -adresse (falls abweichend)

E-Mail (bitte unbedingt angeben!)

Telefon

Datum, Unterschrift

Samstag, 7. Dezember

09:00 Uhr Teil 3 Klinische Fälle & Erfahrungen    
 Vorsitz: H. Windhagen, T. Mumme

 ■  Indikationen, Kontraindikationen, Grenzfälle, 
 Intraoperative Komplikationen und Management  
 G. Sinz, V. Ruzicka, M. Krieger, T. Mumme,
 T. Demhartner, H. Windhagen

 ■  Round-Table-Diskussion: OP-Technik  
 Moderation: G.Sinz

 ■  Workshop Sawbone
 (Gemeinsame Präparation, Tipps & Tricks)

ca. 12:00 Uhr Diskussionen, Take-Home-Message
 und Ende der Veranstaltung  
 V. Ruzicka

Dr. Thomas Demhartner
Dr. Rolf Fröhlich, Tamsweg
Prof. Prim.i.R. Dr. Reinhard Graf, Stolzalpe
Dr. Manfred Krieger, Wiesbaden 
Dr. Mohammad Mohajer, Stolzalpe
Priv.-Doz. Dr. Torsten Mumme, Neuss 
Frau Dr. Alexandra Pokorny-Olsen, Wien 
Prim. Dr. Vaclav Ruzicka, Tamsweg 
Prim. Dr. Günter Sinz, Eisenstadt
M. Sungu, Tuttlingen
Prof. Dr. Henning Windhagen, Hannover

Vortragende und Mitwirkende

Unterstützt von:


